
als Sohn eines Textilarbeiters und einer 
Verkäuferin wurde ich 1980 in Essen 
geboren, erlangte dort den Realschul-
abschluss und absolvierte anschließend 
eine Lehre als Textilmaschinenführer 
(Weber). Die Mitgliedschaft im pazifis-
tischen Jugendbund war der Grund, 
warum ich den Kriegsdienst verweigerte 
und stattdessen Zivildienstleistender in 
der Altenpflege wurde. 

Nach der Zivildienstzeit arbeitete ich in 
verschiedenen Berufen unter anderem in 
der Krankenpflege, Heilerziehungspflege 
und in einer Förderschule für behinderte 
Kinder. Nach einem beruflichen Intermez-
zo in der elektronischen Marketingdienst-
leistung, entschied ich mich erneut in 
einen sozialen Berufszweig zu wechseln 
und arbeitete seither in der Behinderten-
arbeit.

Durch die Ausübung dieser Berufe, weiß 
ich um die Probleme im Pflegebereich 
und der Sozialarbeit. Seit 2005 wohne ich 
in Dinslaken und bin seit 2007 Mitglied 
der LINKEN (zuvor seit 2005 in der PDS) 
Seit 2012 bin ich Landesgeschäftsführer 
des Landesverbandes DIE LINKE. NRW.
Seit der Kommunalwahl im Mai 2014 bin 
ich Fraktionsvorsitzender der Fraktion DIE 
LINKE. im Kreistag Wesel und Kreisspre-
cher der LINKEN im Kreis Wesel.

Liebe Wähler*innen,

DIE LINKE will Hoffnung machen auf eine 
andere Gesellschaftsordnung, in der die 
Politik nicht mehr von den Interessen we-
niger Superreicher, Banken und Konzerne 
bestimmt wird, sondern von den Bedürfnis-
sen der Mehrheit der Bevölkerung. Deshalb 
bitte ich zur Landtagswahl am 14. Mai um 
beide Stimmen.

Unterstützen Sie uns im 
Wahlkampf!
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In Wahlkämpfen wird viel versprochen. 
Regierende Parteien, werben mit Ideen, 
die sie längst hätten umsetzen können. 
Dafür wird gerne von der Konkurrenz 
abgeschrieben. Nach der Wahl heißt 
es dann: „Was schert mich mein Ge-
schwätz von gestern“. Und alles geht 
weiter wie gehabt. 

DIE LINKE ist als einzige Partei ihrer 
Linie immer treu geblieben. Das heißt: 
Wir machen Politik für die Menschen, 
nicht für die Konzerne. Für die Mehrheit, 
nicht für die oberen Zehntausend. Und 
um unsere Unabhängigkeit zu sichern, 
nehmen wir als einzige Partei kein Geld 
von Unternehmen. Denn Unternehmen 
haben keine Überzeugungen, sondern 
nur Gewinninteressen.

Für uns ist die Würde des Menschen 
– aller Menschen – nicht verhandelbar. 
Deshalb stehen wir konsequent ge-
gen die Entrechtung von Menschen im 
Hartz IV Bezug. Gegen Löhne unter der 
Armutsgrenze. Gegen Diskriminierung, 
Ausgrenzung und Rassismus. Gegen 
Sexismus und Homophobie. Dagegen, 
dass Gesundheit und Bildung zur Ware 
gemacht und immer mehr an Wirt-
schaftsinteressen ausgerichtet werden. 
Gegen eine Politik, in der der Wert eines 
Menschen mehr und mehr von seinem 
Geldbeutel abhängt.

Es gibt Grundbedürfnisse, die alle 
Menschen haben. Diese zu befriedigen 
ist die gemeinsame Aufgabe der Gesell-
schaft. Und in einem so reichen Land 
wie Deutschland ist das auch sehr gut 
möglich:

DIE LINKE. Das Original.
Für eine soziale und gerechte Politik.

 Wir können es uns leisten, guten und 
bezahlbaren Wohnraum für alle bereit-
zustellen. 

 Wir können es uns leisten, einen leis-
tungsfähigen, ticketlosen öffentlichen 
Nahverkehr aufzubauen.

 Wir können es uns leisten, gute und 
kostenfreie Bildung von der Kita bis zur 
Hochschule anzubieten.

Wer etwas anderes behauptet, zeigt damit 
nur eins: Er wertet den Besitzstand der 
Reichen und der Konzerne höher, als das 
Allgemeinwohl.

DIE LINKE hat immer wieder vorgerechnet, 
dass all das und noch viel mehr finanzier-
bar ist. 

Dafür brauchen wir ein faires Steuersys-
tem, dass sehr hohe Einkommen, sehr 

große Vermögen und große Erbschaften 
stärker besteuert. Einkünfte aus Kapitalbe-
sitz dürfen gegenüber Löhnen nicht weiter 
bevorteilt werden.

Außerdem muss die Prioritätensetzung bei 
den Ausgaben richtig gemacht werden. 
In Kitas, Kommunen und Krankenhäuser 
investieren, statt Banken retten, Panzer 
kaufen und Prestigeprojekte.

Vieles können wir hier in NRW direkt 
umsetzen. Für anders kann NRW als ein-
wohnerreichstes und wirtschaftsstärkstes 
Bundesland in Berlin Druck machen. Für 
Untätigkeit gibt es keine Ausrede.

Mit uns. Für Dich.

ZEIG STÄRKE
für eine Politik, in der die Menschen zählen.
Am 14. Mai beide Stimmen für DIE LINKE.
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 Für einen Landes-Mindestlohn von 12 
Euro

 Für ein Investitionspaket für mindes-
tens 500.000 sichere, tarifbezahlte 
Arbeitsplätze

 Für ein Ende des Personalmangels in 
Kitas, Schulen, Pflegeheimen, Kran-
kenhäusern und im öffentlichen Dienst

 Für bezahlbaren Wohnraum: 100.000 
öffentliche Wohnungen jährlich bauen

 Für ausreichend Kitaplätze

 Für den Ganztag an Schulen

 Für bessere Universitäten ohne 
Abhängigkeit von Drittmitteln und 
prekäre Arbeitsverhältnisse

 Für gebührenfreie Bildung 

 Für längeres gemeinsames Lernen 
und ein Ende von G8

 Für einen schnellen Ausstieg aus der 
Braunkohle

 Für einen sozial-ökologischen Umbau 
in NRW

 Für einen besseren öffentlichen 
Nahverkehr: Flächendeckend und 
ticketfrei

 Für ein gerechtes Steuersystem: ext-
remen Reichtum besteuern, normale 
und niedrige Einkommen entlasten

 Für den Stopp von TTIP, CETA und 
TISA

 Für Friedenserziehung, gegen Bun-
deswehrwerbung an Schulen


